
BERICHTE UND BRIEFE

Als Xanthinoxidaseinhibitor inter-
ferriert Allopurinol mit dem Purin-
stoffwechsel [1], hemmt die Prolifera-
tion der Fibroblasten bei der Dupuyt-
ren’schen Kontraktur [4], vermindert
die Bildung freier Sauerstoffradikale
bei entzündlichen Darmerkrankungen
[2] und hat einen antiparasitären Ef-
fekt bei der Leishmaniose [3]. Auf
welche molekularen Mechanismen
die Remission der Sarkoidose zurück-
zuführen ist, ist ebensowenig geklärt
wie die in der Mainzer Universitäts-
Hautklinik beobachtete Induktion ei-
ner granulomatösen Gewebereaktion.
Dennoch meinen wir, daß Allopurinol
eine bedenkenswerte Alternative zu
Chloroquin für die nicht immunsup-
pressive Behandlung von sarkoidalen
Prozessen an der Haut ist.
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Granuloma anulare
dissiminatum als seltene
Nebenwirkung von Allopurinol
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Die hier beschriebene Entwicklung
eines disseminierten Granuloma anu-
lare unter der Behandlung mit Allo-
purinol halten wir für eine sehr wich-
tige Beobachtung, zumal in einigen
Publikationen über den erfolgreichen
Einsatz der Substanz bei der Therapie
der Haut- und Lungensarkoidose be-
richtet wurde [5–8]. Leider wird diese
gegensätzliche Wirkung des Allo-
purinol bei granulomatösen Gewebe-
reaktionen in der Farbbildkasuistik
nicht erwähnt.

Erstmals hat Rosof 1976 [7] über
den therapeutischen Einsatz von Al-
lopurinol bei Sarkoidose berichtet.
Beide von ihm beobachteten Patienten
hatten seit vielen Jahren an einer
Haut- und Lungensarkoidose gelitten
und erhielten Allopurinol zur Behand-
lung einer Hyperurikämie. In beiden
Fällen bildete sich die Hautsarkoidose
innerhalb von zwei Monaten zurück,
in einem Fall sogar die Lungenbeteili-

gung. Bei einem Patienten entwickel-
te sich nach Beendigung der Behand-
lung ein Rezidiv der kutanen Sarko-
idose, das wiederum erfolgreich mit
Allopurinol therapiert wurde und da-
mit eindrucksvoll die Wirksamkeit
der Substanz unterstreicht.

Ähnliche positive Beobachtungen
konnten wir bei einem eigenen Fall
machen. Die 57jährige Patientin litt
seit drei Jahren an einer progredienten
disseminierten kutanen Sarkoidose,
die auf die Therapie mit Chloroquin
(250 mg täglich über sechs Monate)
nicht angesprochen hatte. Aufgrund
eines im Verlauf der Erkrankung dia-
gnostizierten und kurativ operierten
Mammakarzinoms wollten wir keine
Immunsuppressiva zur Behandlung
der Sarkoidose einsetzen und haben
daher einen Behandlungsversuch mit
Allopurinol unternommen (300 mg
täglich). Bereits nach vier Wochen
traten keine neuen Hautveränderun-
gen mehr auf, die bestehenden Efflo-
reszenzen flachten ab. Nach zwölf
Wochen hatte sich die Hautsarkoidose
klinisch und histologisch völlig zu-
rückgebildet. Ein Rezidiv des Karzi-
noms oder der Sarkoidose ist bisher,
vier Monate nach Ende der Allopuri-
noltherapie nicht aufgetreten.
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